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Liebe Eltern,  
 
 
 
angesichts des Amoklaufes von Winnenden sind wir alle fassungslos und haben keine Erklärungen 
für eine solche Tat. Auch unsere Schulgemeinschaft trauert um die Opfer. Bei vielen Gelegenheiten 
diskutieren SchülerInnen und LehrerInnen, um die Ereignisse zu verarbeiten und Ängste abzubauen.  
Am Tag nach der Tat haben wir im Theatersaal im N-Trakt einen Raum des Gedenkens und der Ru-
he eingerichtet. Dort konnten die SchülerInnen, die es wünschten, ihren Gedanken nachgehen, Tex-
te lesen oder auch ihre Gefühle und Assoziationen niederschreiben. Von diesen Möglichkeiten wurde 
ausgiebig Gebrauch gemacht und dies zeigt uns, dass auch unsere SchülerInnen sich sehr betroffen 
zeigten von dem unglaublichen Geschehen in Winnenden.  Solche Taten haben immer viele Ursa-
chen und sind meist kaum erklärbar. Und dennoch haben wir daraus gelernt, wie wichtig es ist, unse-
re Kinder sehr eng zu begleiten, ihnen immer  gute Gesprächspartner zu sein, sie nicht alleine zu 
lassen mit einer digitalen Scheinwelt und für sie vor allem eins zu haben: Zeit!!!! Trotz aller Hektik 
des modernen Lebens müssen wir uns Zeit nehmen für unsere Kinder und ihnen ermöglichen, schö-
ne Gemeinschaftserlebnisse zu genießen. Begleiten Sie Ihre Kinder auch beim Umgang mit Compu-
tern, Computerspielen, Internet und Gewalt im Netz. Wir werden in den nächsten Wochen, wenn Sie 
möchten auch gerne mit  Ihrer  Unterstützung,  darüber  nachdenken,  was wir  sinnvoll  unseren      
SchülerInnen anbieten können, damit sie in der Gemeinschaft groß werden können und so gefeit 
sind gegen Vereinsamung und Perspektivenlosigkeit.  
Wir danken Herrn Pfarrer Zobel und seiner Frau Martina Zobel sowie den Religionslehrern für die 
tatkräftige Unterstützung bei der Einrichtung des Raumes der Stille. 
 
In den letzten Tagen kamen immer wieder Gerüchte auf, es hätte an unserer Schule eine Amokdro-
hung stattgefunden. Ich darf Ihnen versichern, dass es keine akute Bedrohungssituation gegeben 
hat. Wir sind allerdings sehr aufmerksam und gehen jedem Hinweis nach. Bei Informationen, die ei-
ne Gefahrensituation beinhalten könnten, kontaktieren wir sofort unseren Schulpsychologen,  die 
Polizei und weitere Experten, erstellen eine eingehende Analyse und ergreifen, wenn erforderlich, 
entsprechende Maßnahmen. An der Schule haben wir schon vor Monaten ein Krisenteam eingerich-
tet, von dem wir hoffen, dass es nie in Aktion treten muss. Dieses Team ist im Moment dabei, seine 
Aufgaben zu definieren, um möglichst bald einsatzbereit zu sein. Im Altbau ist eine Gegensprechan-
lage installiert und auch in den anderen Gebäuden wird eine solche Anlage noch vor den Sommer-
ferien eingebaut.  
Nach Ereignissen wie in Winnenden muss man aber auch darauf achten, dass nicht überreagiert 
wird und sich eine Situation unnötig hochschaukelt. Wir hoffen, dass wir Ihnen mit diesen Informatio-
nen gedient haben und sind für Ihre Anregungen dankbar. 
 
 
 



 
Besuch der Agentur für Qualitätssicherung, Evaluation und Selbst-
ständigkeit von Schulen (AQS) am SGG 
 
 
Liebe Eltern, 
 
 
die Agentur für Qualitätssicherung ist vom rheinland-pfälzischen Bildungsministerium beauf-
tragt, regelmäßig die staatlichen Schulen des Landes zu besuchen. 
Mit diesem Blick von außen, der externen Evaluation, will die AQS die Schulen dabei unter-
stützen, die Qualität des Unterrichts und der Schule langfristig weiter zu entwickeln. 
Am 26. März 09 sowie am 12. und 13. Mai wird ein Team der AQS auch an unsere Schule 
kommen, um sich ein Bild von der schulischen Qualität zu machen. Dabei besucht dieses 
Team den Unterricht und führt Gespräche mit Eltern, KollegInnen und SchülerInnen sowie 
mit dem Schulträger und der Schulleitung. 
Die AQS erhebt eine Vielzahl von Daten, die digital und auch mit Hilfe von schriftlichen Be-
fragungen gesammelt werden. 
500 SchülerInnen und deren Eltern werden durch ein Losverfahren bestimmt und genauer 
über einen digitalen Fragebogen (für die SchülerInnen) und einen schriftlichen Fragebogen 
(für diese Eltern) befragt. 
Wir informieren die ausgewählten Eltern und SchülerInnen in Kürze. 
Nach dem Schulbesuch werden die Ergebnisse in einem Bericht zusammengefasst, über 
den wir die Schulgemeinschaft in geeigneter Form informieren. 
 
Wir hoffen, dass dieser Besuch uns hilft, die Qualität und die Atmosphäre an unserer    
Schule zu verbessern. Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre Kooperation. 

 

Elternbrief und / oder Newsletter  
 

Schon etwa 400 Abonnenten beziehen unseren Newsletter, den wir in unregelmäßigen Ab-
ständen verschicken. Da der herkömmliche Elternbrief sehr aufwändig zu drucken und zu 
verteilen ist, möchten wir diesen in Zukunft ganz durch den digitalen Newsletter ersetzen. 
Dennoch würden wir einige Exemplare in Druckform im Sekretariat bereitlegen. Über die 
KlassenleiterInnen und auf unserer Homepage würden wir über jede Neuerscheinung des 
Newsletters informieren. Bei Bedarf könnten Ihre Kinder im Sekretariat ein Exemplar ab-
holen. Wir hoffen, dass Sie für diese Maßnahme Verständnis haben, die uns viel Geld und 
Arbeit erspart und viel leichter logistisch zu erledigen ist, ohne dass Sie auf aktuelle Infor-
mationen verzichten müssen, im Gegenteil. Über Rückmeldungen zu dieser Umstellung 
würden wir uns sehr freuen. Auf unserer Homepage können sie ersehen, wie Sie den 
Newsletter bestellen können. 
 

 

 

 



Das SGG einmal anders !!!!!!!!!!!!! 
 

Unsere Musikgruppen sind bekannt für Rock, Pop und Big-Band-Sound. Das 

ist gut so und wird in der ganzen Region anerkannt. Dass wir noch mehr 

können, soll bei einem Klassikkonzert des SGG gezeigt werden. Sie werden 

begeistert sein. Die Kartenzahl ist begrenzt und ich kann Sie nur ermun-

tern, schnell zuzugreifen.  

Herzliche Einladung!!!! 
 

“SGG classix“ 

 

Mit Klassik in die Ferien: am Montag dem 30. März findet erstmalig ein reines Klassik-
Konzert im Stefan-George-Gymnasium Bingen statt. Akteure dieses Konzertes  sind einige 
Schülerinnen und Schüler der Unter- und Mittelstufe, im Mittelpunkt des Programms steht 
der Referendar Kim Barkowski mit seinem Begleiter Johannes Balbach-Nohl. Die beiden 
werden in einem „musikalischen Sturm“ (Tempesta di Musica) mit virtuosen Tönen auf Flö-
ten und Tasten durch fünf Jahrhunderte fegen. Ihr musikalisches Spektrum reicht von mit-
telalterlichen Tänzen über feurige ungarische Weisen bis zur musikalischen Umsetzung  
eines badenden Distelfinks. Ergänzt wird das Programm durch klassische und romantische 
Werke, die von Schülerinnen und Schülern des SGG auf Violine, Klavier und Gitarre darge-
boten werden. Mit diesem Konzert möchte der Fachbereich Musik eine eigene Konzertreihe 
mit klassischer Ausrichtung ins Leben rufen, in der instrumentale Talente an unserer Schule 
der Öffentlichkeit vorgestellt werden.  
Beginn des Konzertes ist um 19.30 Uhr im Raum N3, der Eintritt ist frei. 
Platzkarten gibt es ab sofort bei allen Musiklehrern. 
 

Mitwirkende:  
 

Schüler des SGG:  
 
 
Lennart Brack, 7a Violine 
Markos Kadilar, 5f Violine 
Dominik Klein, 8a Klavier 
Philipp Klein, 8a Gitarre 
Lea Mülthei, 5c Klavier 
Daria Riensche, 5a Violine 
Ivan Tadic, 10a Klavier 

Mit freundlichen Grüßen 



Liebe Eltern, 
 
wir möchten als Schulelternbeirat (SEB) diesen Elternbrief nutzen, um über das zu berichten, was wir 
bisher im vergangenen Jahr diskutiert, erarbeitet und erreicht haben. 
 

• Zum Abschluss des großen Projektes der Altbausanierung haben wir einen Brief an Herrn Land-
rat Schick geschrieben, um uns für seine intensive Unterstützung zu bedanken. 

• Bei der Schulleitung haben wir nachgefragt, in welcher Form man sich denn nun bei Lehrern und 
Schülern für die großen Strapazen eines Umbaus bei gleichzeitigem Unterricht bedanken will. Die 
Schulleitung und die Lehrer konnten sich aber –noch- nicht auf eine gemeinsame Aktion einigen. 
Vorschläge wie ein Kinobesuch oder eine Schifffahrt auf dem Rhein konnten sich noch nicht durch-
setzen. 

• Der lang ersehnte Schüleraustausch mit England konnte durch den engagierten Einsatz des 
SEB-Mitglieds Frau Treuer in Zusammenarbeit mit Frau Steffens als Fachlehrerin endlich arrangiert 
werden. Die Schüler, die bereits in England waren, kamen mit Begeisterung zurück. 

• Das Thema SGG-Forum und der meist nur geringe Besuch durch Lehrer und Schüler wurden 
thematisiert. Als Ergebnis wurde festgehalten, dass zu wenig Informationen über dieses Forum flie-
ßen, die Veranstaltung offensichtlich nicht im Focus der Fachlehrer steht und generell das Angebot 
an Veranstaltungen in der Region zu groß ist. Der SEB unterstützt das Forum ausdrücklich und 
wünscht sich eine regere Beteiligung.. 

• Das Problem der Verkehrsicherheit auf dem Schulweg wurde im SEB aktiv aufgenommen. El-
tern, die ihre Kinder unbedingt bis vor die Schultür fahren wollen, stören damit massiv den Verkehr in 
der gesamten Umgebung der Schule und beschwören immer wieder unfallträchtige Situationen her-
auf. In einer gemeinsamen Aktion mit Schulleitung, Ordnungsamt und Polizei wurden sie auf ihr nicht 
akzeptables Verhalten hingewiesen. Den Eltern wurde vorgeschlagen, ihre Kinder am besten eine 
oder zwei Straßen vor oder hinter der Schule absetzen. Dabei entstand auch die Idee für einen neu-
en Fahrradweg von Büdesheim zur Schule. Dieser Vorschlag wird jetzt auf die Machbarkeit über-
prüft. 

• Wir haben uns bei der ORN für die Wiederaufnahme der Bus-Schulung für die fünften Klassen 
eingesetzt. 

• Wir haben beim Landeselternbeirat mehrfach nach einer Schulung der Klassenelternsprecher 
gefragt, aber keine definitive Zusage erhalten. Daher haben wir aus den Reihen der aktiven Eltern 
Frau Meyer, die in der Erwachsenenschulung aktiv ist, gewinnen können, am Beginn des neuen 
Schuljahres eine Schulung über die Gestaltung eines Elternabends durchzuführen. 

•  Wir haben die große Veranstaltung rund um die Typisierung für eine Knochenmarkspende aktiv 
unterstützt. 

•  Wir haben uns darum bemüht, dass das Sommerfest, das für einen Dienstagnachmittag geplant 
war, auf den späten Nachmittag verlegt wird. Vorbehaltlich der Zustimmung durch die Gesamtkonfe-
renz haben die Organisatoren ihre Bereitschaft erklärt, so zu planen. Damit könnten auch arbeitende 
Eltern an dem Schulfest teilnehmen. Wir haben der Schulleitung und den planenden Lehrern außer-
dem unsere Bereitschaft angeboten, sie bei der Planung und Durchführung dieses Festes zu unter-
stützen. Damit soll auch der Kontakt zwischen Lehrern – Schülern - Eltern gefördert werden. 
 
Zuletzt möchten wir Sie noch auf den jährlichen Termin hinweisen, an dem der SEB zusammen mit 
allen Klassenelternsprechern und deren Vertretern mit der Schulleitung über aktuelle Themen aus 
dem Schulbereich diskutiert. Dieser Termin wird am 28. April 2009, 19:30Uhr sein. Falls Sie eine 
Frage haben oder über ein Thema berichten wollen, schließen Sie sich mit Ihren Klassenelternspre-
chern kurz, damit diese uns darüber informieren oder schreiben Sie uns eine Mail unter:  
seb@sgg-bingen.de 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Gertrud Bendix 
Schulternbeiratsvorsitzende 


